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Univ. Prof.in Mag.a Dr.in Habil. Susana Zapke  

Historische Musikwissenschaft  

Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 

Johannesgasse 4a 

1010 Wien 

Tel: 0043.664-2408442 

* E-Mail 

 

Verheiratet, 4 Kinder  

 

Ausbildung und beruflicher Werdegang 

 

1975/87  Klavierstudium am Conservatorio Superior de Música in San Sebastián und an der Musikhochschule 

Freiburg i. Breisgau sowie Kontrabass an der École Nationale de Musique in Bayonne (Frankreich)  

1984-1990 Studium der Musikwissenschaft und Literaturwissenschaft (Französisch, Spanisch) an der Albert-

Ludwigs-Universität Freiburg in Breisgau und an der Universität zu Köln 

1990 Magister Artium mit Auszeichnung an der Universität zu Köln 

1991 Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) - Stipendium: Forschungsaufenthalt an der 

Bibliothèque Nationale de France (Département des Manuscrits)  

1993 Promotion an der Universität Hamburg (Dissertation 1995 veröffentlicht), summa cum laude 

1993/98 Lehrbeauftragte an der Universität zu Köln, Romanisches Seminar und Institut für 

Musikwissenschaft 

1993/98 Redakteurin im Bereich „Musik und Kultur“ beim Auslandsrundfunk Deutsche Welle, Köln 

1994/97  Post-Doc Förderung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 

1997/99  Habilitationsförderung der Lise-Meitner-Stiftung Nordrhein-Westfalen 

1997  Forschungsförderung der Alexander von Humboldt-Stiftung [nicht angenommen aufgrund 

gleichzeitiger Bewilligung der Lise-Meitner-Stiftung] 

1998/2000 Associated Professor an der Universität Salamanca, Historische Musikwissenschaft 

2000 Visiting Professor an der Universität New Delhi, North Campus (April 1999, Mai-Juni 2000) 

2000/02 Direktorin des Instituto Cervantes (Spanisches Kulturinstitut) in Bremen (Spanisches 

Außenministerium- Diplomatischer Dienst)  

2002/04 Direktorin der Goethe-Stiftung des Goethe-Instituts in Madrid (Kulturinstitut der Bundesrepublik 

Deutschland). Finanzierung der Stiftung durch Wirtschaftsförderung [=Deutsche Unternehmen in 

Spanien: Daimler Chrysler España Holding S.A., Mahle S.A., BMW Ibérica, Deutsche Telekom, 



 

CV Publikationen Zapke / Stand: 2024   Seite 2 von 18  

Noraktrad, Plus Supermercados, Schering España, G+J (Gruner + Jahr /Bertelsmann) España 

Ediciones S.L.]   

2003/08 Senior Researcher an der BBVA-Foundation in Madrid  

2007/10 Lehrbeauftragte an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 

2009 Habilitation in Musikwissenschaft an der Paris Lodron Universität Salzburg (Habilitationsschrift               

veröffentlicht) 

2009/12  Assoziiertes Mitglied am Institut für Musikforschung, Österreichische Akademie der 

Wissenschaften. Forschungsförderung /Projektantrag und -leitung: Fonds zur Förderung der 

wissenschaftlichen Forschung) (FWF-M1161). Förderungssumme: 300.000 € 

2009 Berufung an der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien, Professur für Historische 

 Musikwissenschaft 

2010 Privatdozentin am Institut für Musik- und Tanzwissenschaft an der Paris Lodron Universität 

 Salzburg 

2014/18 Prorektorin der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (1.9.2014-18.9.2018)  

2015/19  Vorständin und Gründerin des Instituts für Wissenschaft und Forschung (1.10.2015-1.9.2019) 

2017/21 Forschungsförderung / Projektantrag und -leitung: Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen 

Forschung (FWF-PEEK AR384). Förderungssumme: 500.000,00 € 

 

Universitäre Funktionen  

 

2015/19  Gründerin und Vorständin des Instituts für Wissenschaft und Forschung 

2014/19  Prorektorin der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 

2012/13  Vice-director des Studiengangs Master of Social Design an der Universität für Angewandte Kunst 

Wien (MASD - Joint Master Angewandte und MUK) 

2010/13  Leiterin des Studiengangs Master of Arts Education (MAE, MUK) 

2009  Berufene Professorin für Historische Musikwissenschaft an der Musik und Kunst Privatuniversität 

der Stadt Wien (MUK) 

 

Lehre außerhalb Wiens 

 

• Gastprofessorin an der Paris Lodron Universität Salzburg (regelmäßige Einladungen seit 2010) 

• Gastprofessorin am Institut de recherche et d’histoire des Textes (IRHT), Centre National de la Recherche 

Scientifique (CNRS) in Paris tätig (seit 2021) 

• Gastprofessor Universität Salamanca, Musikwissenschaftliches Institut, 1998-2000 

• Lehraufträge an den Universitäten Köln, Bremen, Stuttgart (1992-2000) 
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Scientific Board Member 
 

• Music and the City (Cambridge Elements Series) edited by Simon Mc Veigh and Laudan Nooshin. Cambridge 

University Press & Assessment (UK) 

• Urban Music Studies edited by Alenka Barber-Kersovan, Lisa Gaupp, Volker Kirchberger and Robin Kuchar. 

Intellect, Bristol (UK) 

• Regelmäßig als Gutachterin und Jurymitglied internationaler Forschungsanträge angefragt (u.a. Schweizer 

Nationalfond, AQ-Austria) 

Forschungsschwerpunkte 
 

• Visual Analytics / Computer Vision and Cultural Heritage (Kooperation mit der TU Wien und FH St. Pölten) 

• Wiener Musikkultur des 19.– und 20. Jahrhundert:  

- Musik im urbanen Raum – Sozialgeschichte, Symbolpolitik und Stadtimages in der 1. und 2. Republik 

- Rotes Wien: künstlerischer Bildungsauftrag und mediale Präsenz  

- Zweite Wiener Schule; Wiener ExilkomponistInnen und -künstlerInnen 

- Intellektuelles Referenzsystem des Fin de siècle und Imaginationen der Moderne 

- Beethovens visuelle Rezeptionsgeschichte  

• (Jüdisches-) Wien: 

- Geschichte der (jüdischen-) privaten Konservatorien Wiens 

- Gedenkbuch – Forschung zu den Opfern des Nationalsozialismus aus den Sparten Musik-, Theater-, und 

Tanz 

- Wiener Prater – Lieder zum Wiener Prater (u.a. Antisemitismus im Wiener Lied)  

• Notationsbegriff in der Musik und in den Künsten des 20. Jh.  

• Musikalische Mediävistik: 

- Quellenforschung, Quellenedition (Westgotische, karolingische und aquitanische musik-liturgische 

Traditionen; Musikkultur im Wien des 14.–15. Jh.) 

- Musik im Kontext von Sozial-, Ideen- und Wissenschaftsgeschichte, Urbane Geschichte  

- Geschichte der Notation (9. – 15. Jh.) 

 

Abgeschlossene Forschungsprojekte /Drittmittelfinanzierung (letzten 5 Jahren) 
 
   

• Online – Gedenkbuch für die Opfer des Nationalsozialismus an der Musik und Kunst Privatuniversität der 
Stadt Wien (MA 7–Kulturabteilung der Stadt Wien), 2022-2023 (Disseminationsprogramm mit dem OeAD – 
Citizen Science) https://gedenkbuch.muk.ac.at/home 



 

CV Publikationen Zapke / Stand: 2024   Seite 4 von 18  

 
• Die Musik des Wiener Praters. Eine liederliche Träumerei. Unbekannte Lieder aus zwei Jahrhunderten (MA 

7–Kulturabteilung der Stadt Wien), Publikation 2023 
 

• Vienna Perspectives. Art, Urban Space and Social In-/Equality. Internationale Konferenz, 16.-18.11.2022, MUK 
und Leuphana Univ. Lüneburg. (MA 7-Kulturabteilung der Stadt Wien) 
 

• Online – Interactive Music Mapping Vienna: Exploring a City. 1945 up to the present day (FWF-PEEK AR 
384-G24), 2021 https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

 
• A Companion to Medieval Vienna, Zapke, S. & Gruber, E. (Eds.), Brill 2021 (Förderungen: MA 7–

Kulturabteilung der Stadt Wien, Verein für Geschichte der Stadt Wien und Österreichischer Arbeitskreis für 
Stadtgeschichtsforschung) Publikation 2021 
 

• Notation: Imagination und Übersetzung (MA 7–Kulturabteilung Stadt Wien, IFK: Internationales             
Forschungszentrum Kulturwissenschaften, Kunstuniversität Linz-Wien), Publikation 2020 

 
• Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“ 

(MA 7–Kulturabteilung der Stadt Wien), Publikation 2020 
 

• Beethoven Visuell (Förderungen: MA 7–Kulturabteilung der Stadt Wien, ÖAW- IKM: Institut für Kunst- und 
musikhistorische Forschungen), Publikation 2020 

 
• Musik im Gemeindebau (in Kooperation mit Wohnpartner-Wien und den 1. Wiener Gemeindebauchor), 

seit 2014 regelmäßige Projekte in Floridsdorf (21. Bezirk) und Donaustadt (22. Bezirk) 

 

Drittmittelfinanzierte Forschungsprojekte 

 

 

2017/21  Leitung des PEEK-FWF Forschungsprojektes Interactive Music Mapping Vienna. Exploring the City. 

1945 up to the present day https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

 in Kooperation mit der TU Wien (PEEK-FWF-AR384-G24). 

2020 Online Gedenkbuch: NS–Indoktrination. Die Musikschule der Stadt Wien (MA 7–Kulturabteilung der 

Stadt Wien) https://gedenkbuch.muk.ac.at/home 

2019 Der Wiener Prater: Ein Versprechungsraum in Liedern. Wissenschaftliche Publikation (MA 7–

Kulturabteilung der Stadt Wien) 

2019  Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegelbild bildlicher Vorstellungswelten. Wissenschaftliche 

Publikation. MUK, Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7), IKM- Institut für kunst- und 

musikhistorische Forschungen (Österreichische Akademie der Wissenschaften) 

2019  Notation. Imagination und Übersetzung. Symposium und Wissenschaftliche Publikation. IFK-Wien 

und Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7) 

Seit 2019  Personenrecherche: Vertriebene, ermordete Lehrende: Zur Geschichte der Musikschule der Stadt 

Wien im Nationalsozialismus und nach 1945. Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 7) 

2018    Gustav Mahler kompositorische Logiken – MEI als analytisches und Auswertungs-Tool (MA 7-

Kulturabteilung der Stadt Wien und FWF-PEEK Antrag), 2018-2019 
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2009/12  Leitung des FWF Forschungsprojektes Urbane Musik und Stadtdesign zur Zeit der frühen 

Habsburger. Wien im 14.-15. Jh.; Forschungsstipendium des Fonds zur Förderung der 

wissenschaftlichen Forschung-FWF Lise-Meitner Programm – M1161-G21, an der Österreichischen 

Akademie der Wissenschaften  

2004/08  Senior Research Fellow. Leitung des Forschungsprojektes Hispania Vetus in der Foundation BBVA, 

Madrid 

1999  Forschungsstipendium Alexander von Humboldt-Stiftung, „Zeitgenössische Musik nach 1950“ [nicht 

angenommen wegen des zeitgleichen Habilitationsstipendiums des Ministeriums für Wissenschaft 

und Forschung Nordrhein-Westfalen] 

1997/99  Habilitationsstipendium des Ministeriums für Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-

Westfalen, Lise-Meitner-Programm: „Karolingische Renaissance und fränkisch-römische Reform: 

Wissenstransfer in der iberischen Halbinsel“ 

1994/97  Post-Doktorandenstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft, DFG: „Fränkisch-römische 

Reform auf der iberischen Halbinsel und die Verdrängung der westgotischen Liturgie“ 

1994  Forschungsstipendium der Institución Fernando el Católico (IFC/CSIC: The Spanish National 

Research Council): Forschung an Niederländischen Archiven und Bibliotheken 

1993  Forschungsstipendium des Instituto de Estudios Altoaragoneses (IEA/CSIC: The Spanish National 

Research Council): „Westgotische Schrift-Westgotische Notation“ an der Biblioteca Nacional de 

España, Madrid 

1990  Forschungsstipendium des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD), 

Forschungsprojekt: „Quellen der karolingischen und aquitanischen musik-liturgischen Tradition“, 

Bibliothèque Nationale De France, Paris 

 

Sprachen 

Spanisch (Muttersprache), Französisch (Muttersprache), Englisch, Baskisch 

Großes Latinum und Graecum 

 

Ausstellungskuratorin / Wissenschaftlicher Beirat 
 

• Mythos Ludwig Van (Kaiserhaus Baden, 2020). Kuratiert von Nadia Rapp-Wimberger 

• Notation. Die Absicht den musikalischen Einfall aufzuschreiben (Wien Kunsthalle 2010, im Rahmen von 

Wien Modern) Kuratorin 

• Schönberg, Strindberg, Munch (Wissenschaftlicher Beirat, Wien - Arnold Schönberg Center 2008) 

• Hispania Vetus. Denkmäler spanischer Musik des 10.-17. Jh. (Bremen, Dom St. Petri 2001) Kuratorin 

• Bilbao-Bremen. Metamorphosen einer Stadt (Bremen, Zentrum für Baukultur 2000) Kuratorin 
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PUBLIKATIONSLISTE 

SELBSTSTÄNDIGE SCHRIFTEN 
 

(1) Zapke, S.: Ephemeres Glück und Festkultur im Josephinischen Zeitalter. Die Feuerwerke von Johann 

Georg Stuwer, Wien: Hollitzer (erscheint 2025) 

(2) Zapke, S., Fichna, W.: Die Musik des Wiener Praters. Eine liederliche Träumerei. Unbekannte Lieder aus 

zwei Jahrhunderten, Wien: Hollitzer 2023 

(3) Zapke, S., Roman Haubenstock-Ramati. Zwischengrenze: Grafisches Denken – Musik (in Vorbereitung) 

(4) Zapke, S., Lodes, B., Unseld, M., Wer war Ludwig van…? Drei Denkanstöße, Wien: Picus 2020 

(5) Zapke, S., Telesko, W., Schmidl, S., Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher 
Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020 Ausgezeichnet mit dem Claire Brook Award, New York 

(6) Zapke, S. (ed.), Hispania Vetus. Musical-Liturgical Manuscripts: From Visigothic Origins to the Franco-

Roman Transition, 9th - 12th Centuries, Bilbao: Fundación BBVA, 2007 (Hg. und Hauptautorin) (480 

Seiten) 

(7) Zapke, S., Fragmentos litúrgico-musicales de la edad media en archivos de Aragón (siglos XI ex. – XIV 
ex.). Catalogus codicum mutilorum Aragoniensis, Huesca: Instituto de Estudios Altoaragoneses 2007 
(160 Seiten) 

(8) Zapke, S., Das Antiphonar von Sta. Cruz de la Serós, XII. Jahrhundert, Neuried: Ars Una 1996 (574 
Seiten) 

(9) Zapke, S., El antifonario de San Juan de la Peña, siglos X - XI. Estudio litúrgico-musical del rito hispano, 

Zaragoza: Institución Fernando el Católico 1995 (200 Seiten) 

ONLINE PUBLIKATIONEN (Laufende Aktualisierung der Daten) 
 

• Gedenkbuch für die Opfer des Nationalsozialismus an der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt 
Wien, https://gedenkbuch.muk.ac.at/home 
2023 - Preisverleihung durch Bildungsminister Martin Polaschek, BBWF (Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung) / OeAD - Citizen Science Award: https://www.apa-
fotoservice.at/galerie/34650 (Fotos 69-71. Berghaidengasse HTLW13) 
 

• Zapke, S., Interactive Music Mapping Vienna. Exploring a City. 1945 to the present day. https://immv-
map.cvast.tuwien.ac.at  FWF-PEEK 
 

• Zapke, S. (Leitung), Urbane Musik und Stadtdesign zur Zeit der frühen Habsburger, Wien im 14. - 15. 
Jahrhundert: http://susanazapke.com/ (FWF - Online-Publikation, seit 2012) 
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HERAUSGEBERIN- UND AUTORIN 
 

(1) A Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Vol. 25, gemeinsam mit 

Elisabeth Gruber (eds.), Leiden/ Boston: Brill 2021 

(2) Notation. Imagination und Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020 

(3) Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“, 

hg. von Susana Zapke, Oliver Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael Wladika, Wien: 

Hollitzer 2020 

(4) Geschichte der Oper in Wien: Von 1869 bis zur Gegenwart, hg. von Barbara Boisits, Clemens 

Hellberg, Philipp Ther und Susana Zapke, in: Geschichte der Oper in Wien, hg. von Dominique Meyer, 

Oliver Rathkolb, Andreas Láng und Oliver Láng, Bd. 2, Graz: Molden 2019 

(5) Urbane Polyphonie. Lebens(r)raum Stadt, Wien: Facultas 2018 

(6) Partituren der Städte. Urbanes Bewusstsein und künstlerischer Ausdruck, hg. gem. mit Stefan Schmidl, 

Edition Urban Studies, Serie Urbane Polyphonie, Bielefeld: transcript 2015 

(7) Alban Berg y Hanna Fuchs. Historia de un amor epistolar, Madrid: Trotta 2005. Übersetzung der 

Originalausgabe von Constantin Floros, Alban Berg und Hanna Fuchs. Die Geschichte einer Liebe in 

Briefen, Zürich-Hamburg: Arche 2001 und neue Einleitung: Zapke, S.: Nueva subjetividad/La ambivalencia 

de la modernidad/Léxico y referentes literarios, S. 9-24.  

(8) José Ortega y Gasset. Carta a un alemán. Pidiendo un Goethe desde dentro [José Ortega y Gasset. Brief 

an einen Deutschen. Um einen Goethe von innen bittend] (zweisprachige Ausgabe), Madrid: Biblioteca 

Nueva 2004 (157 Seiten) 

(9) Pensar en alemán hoy. Vuelve la ilustración, Revista de Occidente 282, Madrid: Fundación Ortega y 

Gasset 2004 

(10) La música hacia el siglo XXI. Esencia y persistencia de la modernidad, Revista de Occidente 283, Madrid: 

Fundación Ortega y Gasset 2004 

(11) Falla y Lorca. Entre la tradición y la vanguardia (= Europäische Profile 53), Berlin: Reichenberger 1999 

(161 Seiten) 

BEITRÄGE IN ZEITSCHRIFTEN UND IN SAMMELWERKEN 

(1) The Visigothic Dream: The Renaissance of the Hispanic Rite in the Age of Humanism and Enlightenment, 

in: Barbara Haggh-Huglo, Traditions, Memory, and Community in Western Chant and its Books in Memory 

of Michel Huglo: Laetitiae lacrymae et cantus miscentur in unum (in Druck, Brepols, 2025) 
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(2) Der Wiener Prater nach 1766. Ein neuer Ort der Öffentlichkeit und die josephinische Utopie der 

Geselligkeit, in: Lydia Rammerstorfer, Gernot Waldner, Norbert Christian Wolf (Hg.): Wien um 1800. Eine 

Großstadtkultur im historischen Umbruch. Das Achtzehnte Jahrhundert und Österreich. Jahrbuch der 

Österreichischen Gesellschaft zur Erforschung des Achtzehnten Jahrhunderts, Bd. 39 (2024), S. 169-188. 

(3) Zu den Prater-Liedern: Alltagsgeschichten und Glücksversprechen, gem. mit Wolfgang Fichna in: Werner 

Michael Schwarz, Susanne Winkler (Hg.), Der Wiener Prater. Labor der Moderne. Politik - Vergnügen - 

Technik,  Wien: Wien Museum, 2024, S. 77-85.  

(4) Trompe l’Oeil. Besungene Illusion und immanente Desillusionierung, in: Susana Zapke und Wolfgang 

Fichna, Die Musik des Wiener Praters. Eine liederliche Träumerei. Unbekannte Lieder aus zwei 

Jahrhunderten, Wien: Hollitzer 2023, S. 23-60. 

(5) Music Mapping as a new Approach in Urban Music Studies. The Project Interactive Music Mapping Vienna, 

gem. mit Velichtko Filipov und Silvia Miksch, in: Alenka Barber-Kersovan, Robin Kuchar & Jessica Reia 

(eds.), Urban Music Studies–Theory and Method, Bristol: Intellect 2023. 

(6) Performative Urban Spaces in Medieval Vienna, in: Susana Zapke and Elisabeth Gruber (Eds.), A 

Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Leiden / Boston: Brill 2021, S. 524-

559. 

(7) Medieval Vienna in Context (Susana Zapke and Elisabeth Gruber), in: Susana Zapke and Elisabeth Gruber 

(Eds.), A Companion to Medieval Vienna. Brill’s Companions to European History, Vol. 25, Leiden / Boston: 

Brill 2021, S. 1-24.  

(8) Musikstadt Wien Reloaded, in: Susana Zapke & al., Interactive Music Mapping Vienna. Exploring a City. 

1945 up to the present day, 2021. ONLINE: https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

(9) Illusionsraum Prater, in: Susana Zapke & al., Interactive Music Mapping Vienna. Exploring a City. 1945 up 

to the present day, 2021. ONLINE: https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

(10)  Ikonisierung und Ehrung. Erinnerungsräume in Wien. Benennung und Umbenennung städtischer Räume, 

gem. mit Nathalie Soursos, in: Susana Zapke & al., Interactive Music Mapping Vienna. Exploring a City. 

1945 up to the present day, 2021. ONLINE: https://immv-map.cvast.tuwien.ac.at/ 

(11)  Stadtbranding. Wien als Herz der österreichischen Nation, in: Susana Zapke & al., Interactive Music 

Mapping Vienna. Exploring a City. 1945 up to the present day, 2021. ONLINE: https://immv-

map.cvast.tuwien.ac.at/ 

(12)  Notenschrift „zwischen Sprache und Welt“. Übersetzungsprozesse der Notation, in: Susana Zapke (Hg.), 

Notation. Imagination und Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020, S. 199-224. 

(13)  Notation. Imagination und Übersetzung: Einleitung, in: Susana Zapke (Hg.), Notation. Imagination und 

Übersetzung, Wien: Hollitzer 2020, S. 9-20.  
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(14)  Musik der Volkserhebung. Zur Programmatik der Musikschule der Stadt Wien, in: Susana Zapke, Oliver 

Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael Wladika (Hg.), Die Musikschule der Stadt Wien im 

Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“, Wien: Hollitzer 2020, S. 55-81. 

(15)  Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus: eine Lehr- und Lerngemeinschaft. „Niemals 

vergessen!“. Einleitung, in: Susana Zapke, Oliver Rathkolb, Kathrin Raminger, Julia Teresa Friehs, Michael 

Wladika (Hg.), Die Musikschule der Stadt Wien im Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und 

Lerngemeinschaft“, Wien: Hollitzer 2020, S. 9-14. 

(16)  Beethoven: Ein hellsehender Tonheroe und seine Verehrer, in: Andreas Kugler, Jasper Sharp, Stefan 

Weppelmann, Andreas Zimmermann (Hg.), Beethoven bewegt. Wien: Kunsthistorisches Museum, Hatje 

Cantz 2020, S. 27-31.  

(17)  Beethoven im Interieur. Über die Poetik der Träumerei und das „innere Reich der Töne“, in: Werner 

Telesko, Susana Zapke, Stefan Schmidl: Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher 

Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020, S. 71-104. 

(18)  Beethoven im Interieur. Gedanken zum heterotopischen Raum, in: Werner Telesko, Susana Zapke, Stefan 

Schmidl: Beethoven visuell. Der Komponist im Spiegel bildlicher Vorstellungswelten, Wien: Hollitzer 2020, 

S. 27-34. 

(19)  Zur Versinnbildlichung von Musik und ihrer Wirkungsmacht, in: Birgit Lodes, Melanie Unseld, Susana 

Zapke, Wer war Ludwig Van…? Drei Denkanstöße, Wien: Picus 2020, S. 53-78. 

(20) (gem. mit V. Schetinger, K. Raminger, V. Filipov, N. Soursos, S. Miksch), Bridging the Gap between Visual 

Analytics and Digital Humanities: Beyond the Data-Users-Tasks Design Triangle. 4th Workshop on 

Visualization for the Digital Humanities, Vancouver, Canada, 20 October 2019. Online unter: in: 

http://vis4dh.dbvis.de/papers/2019/VIS4DH2019_paper_13.pdf [8.1.2020] Best Paper Award 

(21)  (gem. mit V. Filipov, N. Soursos, V. Schetinger and S. Miksch), Exiled but not Forgotten: Investigating 

Commemoration of Musicians in Vienna after 1945 through Visual Analytics. In Biographical Data in a 

Digital World, 2019, Varna, Bulgaria. doi: 10.17605/OSF.IO/RVHDS 

(22)  (gem. mit V. Filipov, V. Schetinger, K. Raminger, N. Soursos, and S. Miksch), Gone Full Circle: A Radial 

Approach to Visualize Event-based Networks in Digital Humanities, In Revision 

(23)  Im Epizentrum der Nation. Die Staatsoper als Projektionsfläche und Katalysator der 

Nachkriegszeit, in: Dominique Meyer, Oliver Rathkolb, Andreas Láng, Oliver Láng: Geschichte der Oper 

in Wien, Band II: Von 1869 bis zur Gegenwart, hsg. von Barbara Boisits, Clemens Hellsberg, Philipp Ther, 

Susana Zapke unter Mitarbeit von Christian Glanz, Graz: Molden, 2019, S. 242-255. 

(24)  Versuche einer musikalischen Proletariatskultur. Die Beethoven-Zentenarfeier 1927, in: Werner Michael 

Schwarz, Georg Spitaler, Elke Wikida (Hg.): Das Rote Wien 1919 – 1934. Ideen, Debatten, Praxis, Basel: 

Birkhäuser / Wien Museum 2019, S. 352-357. 
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§ ORF 2 TV: „Wien tanzt – Die Musik der Familie Strauss“, 01.01.2025, 16:06 bis 17:00- Interview u.a. 

mit Susana Zapke ( https://on.orf.at ) 

§ Ö1 Klassik Treffpunkt: Zu Gast in der MUK. Gäste: Rektor Andreas Mailath-Pokorny, 

Musikwissenschaftlerin Susana Zapke. Präsentation: Elke Tschaikner. Zum Doppeljubiläum „100 Jahre 

Radio in Österreich und 80 Jahre MUK“ (28.09.2024, 10:05 Uhr).  

§ Iannis Xenakis und die Konstruktion von Musik und Raum, ORF Radiokolleg. Redakteur: Thomas 
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§ Das NS-Fundament der Musik- und Kunstuniversität - ORF Science / Zeitgeschichte. Redakteurin: 

Barbara Reichmann. November 2021 
§ SCILOG-Der Wissenschaftsfond (FWF) (2020 „Wissenschaft bewegt“- Porträt-Video mit exzellente 

ForscherInnen aus Österreich, Porträt mit der Musikwissenschaftlerin Univ. Prof.in Dr.in Susana Zapke 

(März 2020) 

§ ORF Ö1 Leporello: Systeme der Erinnerung. Postscriptum B: Erinnerung an Beethoven (Gestaltung: 

Sabine Nikolay). Sendetermin: 13.11.2019. LINK 

§ ORF Ö1 Salzburger Nachtstudio: Musik und Bedeutung. Aspekte der Semantik. Notation (Gestaltung: 

Katrin Mackowski). Sendetermin: 27.2.2019. > LINK 

§ Radio Stephansdom. Radio Klassik_Aufgemukt!: Oliver Rathkolb und Susana Zapke. Die Musikschule 

der Stadt Wien im Nationalsozialismus und nach 1945 (Gestaltung: Marion Eigl). Sendetermin: 

8.12.2018. > LINK  

§ ORF Radiokolleg: Musikalische Impressionen. Zum 100. Todestag von Claude Debussy (Gestaltung: 

Sabine Nikolay). Sendetermin: 20.3.2018. 

§ SCILOG-FWF. Kultur & Gesellschaft: Die musikalische Landkarte Wiens. Veröffentlichung: 2.1.2018 > 
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§ ORF Ö1 Science: Landkarte: Der Klang von Wien. Sendetermin: 2.1.2018. > LINK 

§ Radio Stephansdom. Radio Klassik_Aufgemukt!: Der Donauwalzer an der MUK, gemeinsam mit 

Eduard Strauss (Gestaltung: Marion Eigl). Sendetermin: März 2017. > LINK  

§ ORF Ö1 Intrada – Exkurs. Apropos Musik – das Magazin: Music Mapping – Die Verortung der Musik 

(Gestaltung: Paul Lohberger). Sendetermin: 3.6.2016. > LINK 

§ ORF Ö1 Nachtquartier: Wo oder wann ist Heimat? Zu Gast bei Helmut Jasbar. Sendetermin: 

25.5.2016. > LINK 

§ ORF Ö1 Radiokolleg, Der Komponist Karl Schiske (Gestaltung: Paul Lohberger), Sendetermine: 8.–

10.1.2016. > LINK 

§ Deutschlandfunk, Musikjournal, Forschungsprojekt „Music Mapping Vienna!“ Staatsoper, Heldenplatz 

und Prater (Gestaltung: Paul Lohberger), Sendetermin: 6.9.2016. > LINK 

§ BBC TV London, Wien um 1900, BBC 2014, 2015. 
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§ WDR 3, Partituren der Städte: Die Stadt als musikalisches Sujet, Erstausstrahlung: 12.12.2014. 

§ SWR 2, Zum Thema 1. Weltkrieg, Erstausstrahlung: 31.7.2014, 15.05 Uhr. 

§ ORF Ö1, Religion aktuell, Die sanfte Gewalt von Prozessionen und Paraden (Gestaltung: Wolfgang 

Slapansky), Sendetermin: 15.7.2014. 

§ Radio BBC, A History of the World in 3 Cities, Mai 2014. 

§ Ad fontes!*: Die Handschrift der Musik (Kurzporträt Susana Zapke), in: ÖNB MAGAZIN, 2 (November 
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§ ORF Ö1, Musikredaktion (Gestaltung: Dr. Johannes Leopold Mayer), Partituren der Städte, 
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§ Urbane Musik und Stadtdesign zur Zeit der ersten Habsburger. Wien im 14.–15. Jahrhundert. Susana 

Zapke präsentiert ein Teilergebnis ihrer Forschungsarbeit der letzten drei Jahre, in: KONTRA. Das 

Magazin der Konservatorium Wien Privatuniversität, 24 (10/2012), 22. > LINK 

§ Radio Stephansdom, RUBATO: Susana Zapke präsentiert Sensationsfund_Die 

Fronleichnamsprozession in St. Stephan im 14./15. Jh. (Gestaltung: Christoph Wellner). Sendetermin: 

6.6.2012. > LINK 

§ Musikgeschichte: Wien zur Zeit der frühen Habsburger, Österreichische Akademie der 

Wissenschaften: Thema des Monats, Juli 2012. > LINK 

 

 

 
 


